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Regeln in unserer Schule (Neufassung vom 14. 1. 2014) 
 
In unserer Schule soll das Zusammenleben von Schüler/innen, Lehrer/innen und Eltern 

friedlich gestaltet werden, damit jeder seine Fähigkeiten entwickeln und verbessern kann. 

Deshalb sollten folgende Rechte und Pflichten beachtet werden.  

Lernen, Lehren und Zusammenleben funktionieren in einer Schule am besten, wenn die 

Interessen von Schüler/innen, Lehrer/innen und Eltern möglichst weitgehend berücksichtigt 

werden. Wir sind alle dafür verantwortlich, dass die Wünsche und Bedürfnisse einzelner und 

aller, die an unserer Schule sind,  respektiert werden. 

 

Daher halten wir uns am Rhein-Gymnasium an die Regeln, die auch im Schulgesetz von 
Nordrhein-Westfalen festgelegt sind: 

• Wir sind bereit, Meinungen und Verhalten anderer zu respektieren. 

• Wir schlagen und beleidigen uns nicht gegenseitig und vergreifen uns nicht an 

fremdem Eigentum. 

• Wir sind eine große Gemeinschaft und halten uns an die Regeln, die wir 

gemeinsam aufgestellt haben. 

• Wir behandeln uns gegenseitig fair, höflich und respektvoll. 

• Wir sehen ein, dass wir die Anweisungen der Lehrer/innen und der anderen 

Aufsichtsführenden befolgen müssen, damit das schulische Leben problemlos 

funktioniert. 

 
1. Unterricht 
Wir tragen alle zu einer angenehmen Lernatmosphäre bei. Dafür sind wir bereit,  
aufeinander einzugehen und alles zu vermeiden, was  den Unterricht beeinträchtigt.  

 
Deshalb vereinbaren wir folgende Regeln:  

� Wir verhalten uns angemessen und respektvoll gegenüber unseren Lehrer/innen und 

Mitschüler/innen. 

� Wir bereiten uns auf den Unterricht vor. 

� Wir bringen die notwendigen Materialien mit. 

� Wir arbeiten aktiv im Unterricht mit. 

� Wir kommen pünktlich zu jeder Unterrichtsstunde. 

� Wenn wir nicht zur Schule kommen können, müssen wir das spätestens am zweiten Tag der 

Schule mitteilen. 

� Was wir versäumt haben, müssen wir selbstständig nacharbeiten. 

� Wir dürfen im Unterricht nicht essen, aber Wasser darf zu jeder Zeit getrunken werden, 

wenn das nicht den Unterricht stört. 

� Wir tragen im Unterricht keine Mützen. 



� In der Mittagspause dürfen wir das Handy zum Spielen, zum Musikhören und im Notfall zum 

Telefonieren (im Foyer der Verwaltung) nutzen. Nach der Mittagspause schalten wir das 

Handy wieder ab.    

 

2. Schulgebäude und -gelände 
Wir fühlen uns für unseren Lebensraum verantwortlich und nutzen das Gebäude und Ge-
lände unserer Schule so, dass jeder sich hier wohlfühlen kann. 
 

� Wir halten Schulgebäude und -gelände sauber. 

� Wir achten auf Tische, Stühle und Schränke usw. in unseren Klassenräumen und 

verschmutzen und beschädigen sie nicht! 

� Wir trennen unseren Müll und werfen ihn nur in die dafür vorgesehenen Behälter in den 

Klassen, auf den Gängen und auf den Schulhöfen. 

� Wir erledigen unseren Ordnungsdienst sorgfältig. 

� Wir halten unsere Toiletten sauber. 

� Wir schieben (!) Fahrräder, Kickroller o. ä. über den Schulhof. 

 

3. Verhalten in Pausen 
In den Pausen spielen, erholen und entspannen uns. 
 

� Wir verlassen die Unterrichtsräume in den Pausen. 

� In der Mittagspause dürfen wir uns auch in der Schulstraße und den anderen 

Ganztagsräumen aufhalten. 

� Wir dürfen in den Regenpausen, die durch drei Klingelzeichen angezeigt werden, im Gebäude 

bleiben. 

� Wir laufen und toben nicht im Gebäude herum. 

� Wir dürfen nur in der Mittagspause in die Cafeteria gehen. 

� Wir dürfen während der Unterrichtszeit und der Pausen das Schulgelände nicht verlassen. 

� Wir spielen nur mit weichen (!) Bällen und das auch nur auf dem Schulhof. 

� Wir werfen nicht mit Schneebällen, Kastanien und sonstigen Gegenständen. 

 

4. Schutz der Gesundheit 
Wir verhalten uns so, dass niemand Schaden nimmt. 
 

� Wir vermeiden alles, was anderen und uns selbst schaden könnte, z.B. Prügeleien, 

„Spaßkämpfchen“, gefährliche Spiele, Klettern etc.  

� Wir bringen keine gefährlichen Materialien und Gegenstände wie z.B. Messer oder Waffen 

mit in die Schule. Das ist streng verboten!  

� Wir helfen Mitschülerinnen und Mitschülern in Not und/oder rufen eine Lehrerin / einen 

Lehrer zu Hilfe. 

� Wir dulden keinen Alkohol, Zigaretten oder andere Drogen auf dem Schulgelände.  

 
WIR WOLLEN UNS GEGENSEITIG RESPEKTIEREN UND UNS WOHLFÜHLEN,  MITEINANDER 
LEBEN,  LERNEN  UND ETWAS LEISTEN.  
 

Deshalb halten wir uns an die von unserer Schulgemeinschaft aufgestellten Regeln. Wer 

gegen sie verstößt, muss für den von ihm verursachten Schaden aufkommen und/ oder mit 

Konsequenzen rechnen. 


